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Pädagogische
ê Vlâller. O

Nereiiitgung des „Wucher. Erstehuiigsfreinides' und der..Wag. WiiatssUisi".

Nq»» des Perms !i»I»>». zcdrer md Schülimmer dee Schweiz
und des lchiìieiseillliien kliliiolischen WeliiWMreîN.

îwfiedeln, Z9. Oktober 1909 Nr. 44 !6. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH, Rektor Keiler, Erziehung»rat, Aug. Präsident: die HH. Zeminar-Direktoren Jakob Mrüninaer
RlHenbach (Schwyzi, und Wili>, Schnydcr, Hi^k.rch, Herr Hedrer Ioi, Müller, («osiau iSk, Mallen!

und Herr Clemens s?rei zum .Storchen", Cinsiedeln,
Gittsendrrnfte,» sind an lesiteren, als den C des.« ed a k t o r, zu richten,

Inserirt-Arrflrirge aber an HH, Haaienstein <C Vogler in Luzern
Abonnement:

Ericheint ,vört,el!ttirl, einmal und kostet iabrlich ssr t,l>li mit PorlozulageBestellungen bei den 'Verlegern: Eberle k Riitenbach, V-rlagShandlung Einiiedeln,

Anhalts Vi'vsamen n»ls der ^ortlnldilii^s'ichule. Uin die -lietriltenprllslMssen heruin. — (Lin Bei
Fiiv Vuchimll.iuu uu umern IoribiloiiitFs'chuleu. — Aus >ioutollc!i und Ausland. —

Unsere .graillent mie. ^rieilaslen der ch'edatlivn. Inserate.

Brosamen aus der Fortbildungsschule.
In der Fortbildungsschule sollen wir Verstand, Herz und Willen

des Schülers erfassen und ihn von diesem Gesichtspunkte aus bilden für
Beruf, Gott und Vaterland. Wenn man von den Männern sagt, sie

lassen sich nicht an einem Stricke, aber an einem Faden führen, so gilt
dieses noch fast in erhöhtem Maße von den Jünglingen im angehenden
Mannesalter. Nicht das zu Lernende, sondern der Lehrende ist die erste
Wesenheit der Fortbildungsschule. Oft ersassen wir Ziel und Aufgabe
ganz richtig, verlieren uns aber, in der Schwäche unseres Willens, in
olle Ecken und Enden. Deshalb möchte ich diese Brosamen frti hin-
streuen, damit für den Irrenden und Hungernden hie und da ein
Krümchen abfällt. Der erste Teil wird sich mehr mit der Erziehung,
der zweite mehr mit dem Unterricht befassen.

I,
Die Fortbildungsschüler kommen zum ersten Male zagend, zweifelnd

und prüfend zur Schule, es geht ihnen, wie jedem andern, der etwas
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